Interpretation, Stimmigkeit und Konstanthaltung

– Gedankliche Ergänzungen; ... –

=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Weltausschnitte --> Wahrnehmung --> Interpretation --> Konstanthaltung
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/fakten/stimmigkeit_konstanthaltung.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Stand: 
Versions-Nummer = 0,3

Wortfeld: 
‚Originalseitiges‘ versus: ‚Abbildungsseitiges‘; „Objekte“ + „Objektorientierung“; Konstanz-Leistung; Figuren; Formen in der Vorstellung; Ortsfestigkeit; Abstraktion; ...; Qualia; Dingkonstanz; Gestaltwahrnehmung; Formen der Konstant-Haltung; Ortsfestigkeit (oder nicht); „Klassisch Norden“ / ‚Kognisch Norden‘; Aufenthaltsort; Fahrtrichtung; Willkürbewegungen; Die Umgebung passend dargestellt; wiedererkennen (können); Akzidentelles; Vollständigkeit / Gedankliche Vervollständigung im Diskursraum; Begriffliches Denken; ...; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Das »Referenzideal für die Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als: ‚Allseits-Transparente Box‘; \Der (jeweilige) ‚Weltausschnitt‘ – als solcher; \Das Paradigma der „Objektorientierung“; \Der – im »Kognischen Raum« –  extra ‚Abgrenzungsschritt‘; \„Figur“ + „Hintergrund“; \„Kontingenz“; \„Gleichheit“ – (oder nicht) §abgleichen!§; \Bewusstsein + „Innere Vorstellungen und Bilder“; \Thema: „Bewusstsein“; \„Explikationis​mus“; \Das – so unterschiedliche – „Aussehen“ ein und derselben Dinge; \Phänomen: „Innerer Widerspruch“; \„Löcher“ / ‚Pseudo-Platz‘ im Wissensraum; \M. C. Escher – „Illusionen“; \Scans zum Verarbeiten; \Die ‚Navi‘-Metapher der KOGNIK; \„Individualität“ + all die Einzelheiten; \Fähigkeit zur „Symbolbildung“; \‚invariant sein‘ (oder nicht) gegenüber „Änderungen“ bei: <…> – ein systemisches Merkmal; \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \„Zentraler Hub sein“ (oder nicht) – als Merkmal; \...; \„Dalmatiner“ - fleckenhaft; \...

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:

....
*****

· „Top-down-Objekterkenntnis“
· Ergänzungen / Änderungen / Ausfüllungen der Vorstellung per kognitivem Apparat: 
     Stimmigkeit; Synchronisation; bis ins Bewusstsein vor- / hochdringen; ...
· „Konstanthaltung“ – unter den Freiheitsgraden der „Optik“ + der KOGNIK 
                 + unter all den dynamischen Entwicklungsschritten im Leben

· Illusionen + Innere Täuschungen
· Fehlinterpretation / Zweifel / Paradoxien 
· ...
*****

Phänomen: 
Wenn ein Beutetier auf der Flucht hinter einem Busch Deckung sucht, wird es dem (tierischen oder menschlichen) Jäger deswegen nicht gleich „aus den Augen - aus dem Sinn“ verschwinden. 
Selbst dann, wenn es danach an ganz anderer Stelle wieder auftaucht, bleibt es weiterhin „Beute“. 
                                          (Oder: „Spielzeug“; „Wissenschaftliches Objekt“; „...“).
– [\zum unterschiedlichen „Aussehen“ ein und derselben Dinge; \...; \...] 

*****

Konstanthaltung von Dingen – in ihrem eigenen „Sein“ versus: in unserer „Wahrnehmung“ 
„Frontansicht + Seitenansicht + Draufsicht + Innenansichten / Stübchenblick“
+ „in Bewegung“ + „in Änderung“ / „in Emergenz“ + „in der Erinnerung“ + ... .
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \„Ansichts“-Perspektiven – zur Auswahl; \all die Arten von: „Änderung“; \Thema: „Systemdynamik“; \„Speicherung“ – als solche; \„Emergenz“ – ein originalseitiges Phänomen; \...; \...]  
************

§…§

 – [\Der – (unterwegs) gerade angesteuerte / gemeinte – ‚Weltausschnitt‘; \»Einsheit in Vielheit« – als Merkmal; \„Platsch-Verarbeitung“ – Das Wirkprinzip des Denkens; \„Objekt sein“ – ein abbildungsseitiges Merkmal; \„Figuren“; \„Gleichheit“ – (oder nicht); \„Dynamische Erkenntnisgewinnung“; \„Innerer Widerspruch“ – als Phänomen; \...; \...] 
************

Insbesondere: 
Die (Nicht)-Konstanthaltung der Relation zwischen dem „Ich“ (statisch / bewegt / langsam alternd) und seiner jeweiligen / permanenten „Umwelt“. 
Diese ebenfalls: statisch / in Bewegung / sich ändernd / auftauchend / verschwindend!
– [\all die Arten von: „Änderung“; \„Entwicklungsschritte“ auf dem Weg zum Individuum; \Das „Ich“ – in seiner Rolle als Körperwesen; \Das „Ich“ – in seiner Rolle als Geistwesen; \„immerzu woanders im Raum!“; \„Perspektiven“ + Perspektiv​wechsel; \Blickrichtung – „von Innen nach Draußen“ + \Der (kritische) Übergang nach „Draußen“; \Das „Hohe Warte“-Szenario – der KOGNIK; \Das ‚Guckloch‘-Szenario der KOGNIK: als Handicap; \zum – unterschiedlichen – „Aussehen“ ein und derselben Dinge; \Die „Navi“-Metapher der KOGNIK; \zur: „Strahlen“-Geometrie; \„Komplexität“ und – verlustfreie – Reduktion; \„Frosch​augen“-Verzerrung der Dinge im »Kognischen Raum«: (ebenfalls) unser kognitives Los; \zur „Soll“-Struktur all der Dateien; \Grafik: „Der Mensch in der WELT“ – in Seitenansicht; \(irgendwo „vor Ort“ sein) – Der Fall: „Überladenes Kircheninneres“; \als Welt-Tortenstück: Die „Naturwissenschaften“ – in Seitenansicht; \...; \...] 

*****

§ In eigenen Worten hier oder woanders unterzubringen! §  
„Wie findet man im überfüllten Biergarten seine Freunde? Das visuelle System im Gehirn trennt dazu zunächst alle Figuren vom Hintergrund ab und teilt sie in Abschnitte ein; das Treiben bekommt so erste Konturen. Maß trinkende Menschen heben sich von umgefallenen Bänken und dem Orchester ab. Dabei orientiert sich das Gehirn an so genannten Gruppierungsregeln. Das Sehsystem hat die Tendenz, Konturen, die nahe beieinander sind, gleiche Farbe oder Textur haben, bevorzugt einer Figur zuzuordnen. Dieser Prozess läuft meist automatisch ab und bleibt unbewusst, erläutert der Frankfurter Hirnforscher Wolf Singer in seinem Buch „Der Beobachter im Gehirn". 
Anders bei der zielstrebigen Suche wie im Biergarten. Die Suche wird bewusst gesteuert, Figuren werden identifiziert. Personen aus der Masse bekommen Gesichter, die das Gehirn zuzuordnen versucht. Es analysiert Bank für Bank, bis die Freunde gefunden sind. Wie das aber genau geht im Kopf, ist für Hirnforscher vor allem eines: ein Rätsel.“ – [Lisa Lenkeit, SZ, Anfang August 2002]
– [\Der extra „Abgrenzungsschritt“; \...; \...] 
*****

§...§

*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
„Interpretation“, „Stimmigkeit“ + „Konstanthaltung“
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· ...
– [\...; \...] 

\Der – all-unifizierende – „LEGE-Raum“ zum »Puzzle WELT«
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